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Gemeindlicher Holzverkauf an Privat-
haushalte im Jahr 2025 

In der Sitzung des Gemeinderates am  
05. November 2024 wurden die Verkaufs-
preise für 2025 wie folgt beschlossen: 
Langholz 
Hartholz 70,00 EUR/fm 
Weichholz 45,00 EUR/fm  
Selbstwerberholz je nach Art und Lage 
„Blitzholz“ ca. 20,00 EUR/fm 

Der endgültige Preis für das Selbstwerber-
holz (unaufbereitet liegende Bäume bzw. 
Teile von Bäumen im zugewiesenen 
 Waldstück) wird durch die Gemeinde Johan-
nesberg in Zusammenarbeit mit dem 
 zuständigen Revierförster des Amtes für 
Landwirtschaft, Ernährung und Forsten, 
festgelegt.  

Der endgültige Preis für das Blitzholz (Holz 
mit z.B. Borkenkäferbefall) wird ebenfalls ab-
schließend durch den Revierleiter festgelegt.  

Bezüglich der Mengenbegrenzungen 
bleibt es bei den seitherigen Regelungen: 

Selbstwerber: 
Die Gesamtabgabemenge von Selbstwer-
berholz aus dem Gemeindewald ist 
 insgesamt auf maximal 8 Raummeter Hart-
holz/Haushalt plus, sofern gewünscht,  
3 Raummeter Weichholz, alternativ auf 
 insgesamt maximal 15 Raummeter Weich-
holz/Haushalt, begrenzt. 

Langholz: 
Die Gesamtabgabemenge von Langholz aus 
dem Gemeindewald ist auf maximal 5 Fest-
meter Hartholz/Haushalt plus, sofern ge-
wünscht, 2,5 Festmeter Weichholz, alternativ 
auf insgesamt maximal 12 Festmeter Weich-
holz/Haushalt, begrenzt.  

Das entsprechende Bestellformular finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Jo-
hannesberg im Internet unter www.johan-
nesberg.de.  

Brennholzverkauf 2025
Weiterhin besteht die Möglichkeit, Bestellun-
gen telefonisch unter 06021/348527, oder 
per E-Mail an hain@johannesberg.de an 
Herrn Hain zu richten. 

Die Bestellungen können bis spätestens  
18. Dezember 2024 abgegeben werden.  

Die Abgabe erfolgt je nach Verfügbarkeit. 

Holzverkauf an örtliche Brennholzhändler 
im Jahr 2025 

Die Gemeinde Johannesberg verkauft auch 
im Jahr 2025 Langholz an örtliche Brenn-
holzhändler (zur dortigen Weiterverarbeitung 
zu gespaltenem Brennholz und Verkauf im 
Gemeindegebiet). Die Gesamtabgabemenge 
von Langholz aus dem Gemeindewald für 
örtliche Brennholzhändler ist auf insgesamt 
maximal 20 Festmeter Hartholz/Brennholz-
händler und 5 Festmeter Weichholz/Brenn-
holzhändler oder insgesamt 30 Festmeter 
Weichholz/Brennholzhändler begrenzt. Es 
gibt kein Wahlrecht zwischen Buchen- und 
Eichenholz.  

Die Preise hierfür wurden wie folgt fest-
gesetzt: 

Hartholz 75,00 EUR/fm  

Weichholz 50,00 EUR/fm  

„Blitzholz“ ca. 20 EUR/fm  

Das entsprechende Online-Bestellformular 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Johannesberg im Internet unter www.johan-
nesberg.de.  

Weiterhin besteht die Möglichkeit, Bestellun-
gen telefonisch unter 06021/348527, oder 
per E-Mail an hain@johannesberg.de an 
Herrn Hain zu richten. 

Die Bestellungen können bis spätestens  
18. Dezember 2024 abgegeben werden. 

Die Abgabe erfolgt je nach Verfügbarkeit.

 

Folgende Dokumente sind eingetroffen: 

Personalausweise beantragt bis: 
15.11.2024 

Reisepässe beantragt bis: 06.11.2024 

Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzu-
geben. Wer nicht persönlich erscheinen 
kann, muss dem Abholer (Familienangehöri-
ger) eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben. 

Sie wollen verreisen? - Prüfen Sie recht-
zeitig die Gültigkeit Ihrer Ausweisdoku-
mente! 

Längere Lieferzeit bei Reisepässen auf 
Grund hoher Nachfrage 

Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen 
des jeweiligen Landes (auf der Internetseite 
des Auswärtigen Amtes entnehmen: 
www.auswaertiges-amt.de) zu informieren.  

Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Reise-
passes z. Zt. zwischen acht und zwölf 
Wochen dauern. 

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin 
im Bürgerbüro (telefonisch oder online auf 
www.johannesberg.de). 

 

 

 

Gefunden wurde:  

Blaue Kinderbrille

Fundbüro

Passamt
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Gemeindeverwaltung Johannesberg 
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr. 

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei  
den einzelnen Abteilungen. 

1. Bürgermeister Peter Zenglein, % 06021/3485-0, Zimmer 2 
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung

Rathaus 
Oberafferbacher Str. 12 
63867 Johannesberg 

Telefon: 06021/3485-0 
Telefax: 06021/3485-20

Zentrales und Bürgerdienstleistungen 

Heinz Baum (in Vertretung) 
Fachbereichsleiter  
Geschäftsleitung, 
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde, 
Sitzungsdienst, Ortsrecht und 
Satzungswesen, Ortsentwicklung und 
Bauleitplanung 
% 06021/3485-21 
baum@johannesberg.de 
Ann-Kathrin Burkl (Elternzeit) 
Sekretariat / Vorzimmer, 
Obstbaumpatenschaft,  
Öffentlichkeitsarbeit 
% 06021/3485-15 
Zimmer 3 
burkl@johannesberg.de 
Angela Miraglia-Eßer 
Sekretariat / Vorzimmer, 
miraglia-esser@johannesberg.de 
Corina Aulbach 
Öffentlichkeitsarbeit  
(Homepage, Mitteilungsblatt)  
Datenschutz, EDV,  
Rentenversicherung, Pflegelotsin (nur nach 
Terminvereinbarung, auch online möglich) 
% 06021/3485-14 
Zimmer 1 
aulbach@johannesberg.de 
Annalena Mann 
Auszubildende  
mann@johannesberg.de 
 
 
Finanzen 

Heinz Baum 
Fachbereichsleiter 
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse, 
Feuerwehrwesen,  
% 06021/3485-21 
Zimmer 8 
baum@johannesberg.de 
Jürgen Hain 
Abrechnungen, Beitragswesen 
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse, 
BayKiBig 
% 06021/3485-27 
Zimmer 7 
hain@johannesberg.de 
Roland Albert 
Kassenverwalter,  
Mahn- und Vollstreckungswesen 
% 06021/3485-23 
Zimmer 5 
albert@johannesberg.de 
Andrea Bittel 
Steuern und Gebühren,  
Abrechnungen Liegenschaften 
Abrechnungen Niederschlagswasser 
% 06021/3485-22 
Zimmer 5 
bittel@johannesberg.de 

Bürgerservicebüro  
(nur nach Terminvereinbarung –  
telefonisch oder online unter:  
www.johannesberg.de) 
Melde-, Pass- und Gewerbeamt,  
Fundbüro, AST-Fahrscheine,  
Beglaubigungen, Fischereischeine,  
Sozialanträge, 
Hundean-/abmeldung 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-18 

Annette Hofmann 
Bürgerservicebüro,  
Plakatierungsgenehmigungen  
Hallen- und Raumbelegungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-19  
hofmann@johannesberg.de 

Aleyna Kraus 
Bürgerservicebüro, Standesamt,   
Ordnungsamt,  
Anmeldung von Festen und  
Veranstaltungen 
(nur nach Terminvereinbarung)  
% 06021/3485-18  
a.kraus@johannesberg.de 

Anja Hochstadt 
Standesamt, Personalamt, Musikschule, 
Friedhofsverwaltung  
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-12  
hochstadt@johannesberg.de 
 
 
Bau- und Umweltamt 

Frank Nagel  
Fachbereichsleiter 
Bauhofleiter, Bautechniker,  
sämtliche Angelegenheiten des Hoch- 
und Tiefbaus,  
Bearbeitung von Bauanträgen,  
Straßen- und Wegerecht 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-31  
nagel@johannesberg.de 

Isabell Prößler 
Bearbeitung von Bauanträgen, 
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-, 
und Lageplänen, Bauplatzbörse, 
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten, 
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-32  
proessler@johannesberg.de 
 
 
Bauhof 
Seestraße 1 A 
Jens Herbert, Kathrin Jörg, 
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab, 
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs  
im Mehrgenerationenhaus (MGH)  
% 0 60 21/ 34 85-48 

Mehrgenerationenhaus 
»Lebens(t)räume«  
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg 
% 06021/9 0148 53  06021/9 0148 54 
www.mgh-johannesberg.de 

Tagespflegestätte Johannesberg           
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg     
% 0 60 21 – 5 84 86 96 

Kinderhaus St. Johannes  
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg  
www.kinderhaus-sankt-johannes.de 

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V. 
Alexander Fuchs  
% 0175/ 2 96 08 84  
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Verwaltung:  
Regina Burkl  
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de 
% 0 60 21/49 45 870 

Andrea Kraus  
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kinderkrippe:  
Julia Zey  
Adam-Fell-Straße 7 • % 0 60 21/49 44 803 
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kindergarten:  
Julia Wagner  
Hauptstraße 1b • % 0 60 21/45 00 12  
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs  
Hauptstraße 1b • % 0151/ 50542168  
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh  
Adam-Fell-Str. 5a • % 0 60 21/6 28 28 85  
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Mühlberg-Grundschule Johannesberg  
Rektorin: Pia Steigerwald  
Adam-Fell-Straße 5  
% Schulleitung: 06021/8666622  
% Sekretariat: 06021/46993  
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de  
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Bürgerbüro 
Oberafferbacher Str. 10A 

63867 Johannesberg 
Telefon: 06021/3485-18 
Telefax: 06021/3485-10

Weitere 
Einrichtungen
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Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Feuerwehren Johannesberg  
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl, % 0151/44522606  
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329  
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678  
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102  

Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer  
% 09353/7908-2124;  0179/4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de 

Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler  
Hauptstr. 6, % 06021/421769,  0171/3528379 

Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a  
% 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr 

Postagentur Johannesberg  
Oberafferbacher Str. 1, % 06021/423874  
Öffnungszeiten: Montag (nur Post), 9.00 bis 10.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag, 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, 7.00 bis 12.00 Uhr  

Partnerschaftskomitee Johannesberg  
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de 

Schornsteinfeger  
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
% 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413 
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach, 
% 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007 

Spendenkonto »Gute Tat«  
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG  
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Notfalltelefonnummern

Polizei % 110  
Feuerwehr / Rettungsdienst % 112  
Kassenärztlicher Notdienst % 116117  
Zahnärztlicher Notdienst % 06021/80700  
Telefonseelsorge (anonym, kompetent, rund um die Uhr) % 0800/1110111 oder 0800/1110222 

Stromversorgung AVG-Störungsdienst, % 06021/391-0  
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf % 0800/6246773  
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe 
% 06023/9710-0 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen: 
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung! 
www.hebko-aschaffenburg.de

Wir sind gerne für Sie da! 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 

www.johannesberg.de 

oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter 

info@johannesberg.de 

Der direkte Draht zum Gemeinderat unter: 
gemeinderat@johannesberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Gemeinde Johannesberg 
1. Bürgermeister Peter Zenglein 
Oberafferbacher Straße 12,  
63867 Johannesberg 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, 
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb: 
Valentin Bilz GmbH, Bahnhofstraße 4, 
63773 Goldbach, Telefon (06021) 59090-0, 
Telefax (06021) 59090-30 
E-Mail: info@bilz-druck.de 
Internet: http://www.bilz-druck.de 
Mitteilungsblatt im Internet: 
http://www.bilz-druck.de/johannesberg 
Bezugspreis pro Jahr: 
33,50 Euro bei Abbuchung 
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /  
                  Rechnungsstellung 
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung 
36,80 Euro elektronisch + Papier,  

nur Abbuchung

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils 
morgens um 8.30 Uhr und dauert bis zum 
nächsten Tag 8.30 Uhr. Während dieser 24 
Stunden ist die betreffende Apotheke ohne 
 Unterbrechung dienstbereit. 

Freitag, 06. 12. 2024: Laurentius-Apotheke, 
Kleinostheim, Goethestr. 60, Tel. 06027/ 
6622; Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, 
Schweinheimer Straße 87, Telefon 06021/ 
97341 und Aschaff-Apotheke, Waldaschaff, 
Aschaffenburger Str. 45, Tel. 06095/789 

Samstag, 07. 12. 2024: Liebig-Apotheke, 
Kahl,  Ha nau er Landstr. 19, Telefon 06188/ 
917171 und Marien-Apotheke, Aschaffen-
burg, Sandgasse 60, Telefon 06021/25519 

Sonntag, 08. 12. 2024: easyApotheke Main 
Park Center, Mainaschaff, Am Glockenturm 
1, Telefon 06021/580110 und Engel-Apo-
theke, Aschaffenburg, Lam prechtstr. 1,  
Tel. 06021/22506 

Montag, 09. 12. 2024: Mohren-Apotheke 
am Herstallturm, Aschaffenburg, Gold bacher 
Str. 7, Telefon 06021/24810 

Dienstag, 10. 12. 2024: Linden-Apotheke, 
Schöllkrippen, Holzgasse 1, Telefon 06024/ 
1530 und Platanen-Apotheke, Aschaffen-
burg, Platanenallee 19, Telefon 06021/24282 

Mittwoch, 11. 12. 2024: Apotheke im Eli-
senpalais, Aschaffenburg, Elisenstr. 28, Tel. 
06021/398870 und St. Nikolaus-Apotheke, 
Goldbach, Aschaffenburger Str. 76, Tel. 
06021/53942 

Donnerstag, 12. 12. 2024: Röntgen-Apo-
theke, Aschaffenburg, Am Dreispitz 17, Tel. 
06021/87301 und Rosen-Apotheke, Hai-
bach, Alois-Wenzel-Str. 3, Tel. 06021/61888 

Freitag, 13. 12. 2024: Johannes-Apotheke, 
Johannesberg-Oberafferbach, Ketteler-
straße 4, Telefon 06021/424240 und Schwa-
nen-Apotheke, Aschaffenburg, Landingstr. 2, 
Tel. 06021/22240 

Samstag, 14. 12. 2024: Löwen-Apotheke, 
Karlstein-Großwelzheim, Kahler Str. 19, Tel. 
06188/990205 und St. Josef-Apotheke, 
Aschaffenburg, Dämmer Tor 6, Tel. 06021/ 
412704 

Sonntag, 15. 12. 2024: Apotheke am 
Schlösschen, Alzenau-Michelbach, 
Schlossstr. 26, Tel. 06023/7272 und Strauß-
Apotheke, Aschaffenburg, Herstallstr. 14, 
Tel. 06021/22096

Apotheken-Notdienst
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Umwelt- 
ecke

 

Abfuhrtermine Johannesberg  
mit Ortsteilen 

Wir weisen darauf hin, dass die Müll-
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind. 

Restmüll: 
Montag, 09. 12. 2024 
Freitag, 20. 12. 2024 

Biomüll: 
Samstag, 14. 12. 2024                             
Montag, 30. 12. 2024 

Gelbe-Sack-Sammlung 
Mittwoch, 08. 01. 2025 

Papiertonnen-Sammlung 
Montag, 16. 12. 2024 

Grünabfall-Sammlung 
Freitag, 11. 04. 2025  

Problemabfall-Sammlung 
Mittwoch, 14. 05. 2025,                           
16.00–18.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor, 
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten- 
patronen- und Tonerkartuschen und 
Windelentsorgung, Ausgabe von 
Gelben Säcken), Seestraße 1b              
Donnerstag                   16.00–19.00 Uhr 
Samstag                         9.00–12.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Landkreis-  
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25, 
Aschaffenburg-Nilkheim,  
Telefon 06021/394-170  
Nur nach Terminvereinbarung!  
Montag – Freitag 8.00–16.30 Uhr 
Samstag 8.00–13.00 Uhr 

Grünabfalldeponie –  
Öffnungszeiten (Winterzeit)   
Samstag, 11.00–16.00 Uhr 

Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg, 
Telefon 06021/3485-31 

Restmüllsäcke  
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für 
12,– Euro erhältlich. 

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro 
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
 Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.  

Nutzen Sie auch die MyMüll App! 

Kontakt:  
Müllgebührenstelle im Landratsamt: 
06021/394-396  

Rest- und Biomüll: Firma Remondis,   
Telefon 0800/2477677  

Gelbe Säcke: Firma Werner,  
Telefon 0800/00937637 oder 
06021/5991-0  

Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,  
Telefon 06021/45493-0

Recycling in Johannesberg

 
 
 
 
 
 

 
 

Lichterkette oder echte Kerzen am Weih-
nachtsbaum? Das sollte keine Frage der 
 Sicherheit sein. Wenn einige Regeln beach-
tet werden, können Sie das Weihnachtsfest 
gefahrlos genießen: 
• Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt 

brennen! Lassen Sie vor allem Kinder nicht 
mit offener Flamme alleine. Unachtsamkeit 
ist die Brandursache Nummer eins! 

• Auch wenn man sie häufiger als sonst ver-
wendet und griffbereit haben möchte: 
 Bewahren Sie Streichhölzer und Feuer-
zeuge an einem kindersicheren Platz auf. 

• Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen (Geschenk-
papier, Vorhang) auf. Auch beim Lüften 
sollte der Standort der Kerzen sicher sein. 

• Kerzen gehören immer in eine standfeste, 
nicht brennbare Halterung. 

• Entzünden Sie Kerzen am Weihnachts-
baum von oben nach unten; löschen Sie 
sie in umgekehrter Reihenfolge ab. Arbei-
ten Sie vor allem aufmerksam, wenn Sie 
zum ersten Mal daheim den Baum mit ech-
ten Kerzen bestücken – nicht, dass aus 
Gemütlichkeit dann Panik wird. 

• Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen 
und am Weihnachtsbaum rechtzeitig, 
bevor sie heruntergebrannt sind: Tannen-
grün trocknet mit der Zeit aus und wird zur 
Brandgefahr. 

• Wenn Sie echte Kerzen entzünden, stellen 
Sie ein entsprechendes Löschmittel (Was-
sereimer, Feuerlöscher, Feuerlöschspray) 
bereit. 

• Achten Sie bei elektrischen Lichterketten 
darauf, dass Steckdosen nicht überlastet 
werden. Die elektrischen Kerzen sollten ein 
Prüfsiegel tragen, das den VDE-Bestim-
mungen entspricht. 

Was tun, wenn trotz aller Vorsicht ein 
Brand entsteht? 
• Wenn es brennt, versuchen Sie nur dann 

die Flammen zu löschen, wenn dies ohne 
Eigengefährdung möglich ist. Ansonsten 
schließen Sie möglichst die Tür zum 
Brandraum, verlassen (mit Ihrer Familie) 
die Wohnung und alarmieren die Feuer-
wehr mit dem Notruf 112. 

• Rauchwarnmelder in der Wohnung verrin-
gern das Risiko der unbemerkten Brand-
ausbreitung enorm, indem sie rechtzeitig 
Alarm geben. Die kleinen Lebensretter gibt 
es günstig im Fachhandel! 

Allen Bürgerinnen und Bürgern eine schöne 
Adventszeit! 
Termine: 
05.12. 19:30 Uhr Gruppenführerbespre-
chung 
07.12.10:00 Uhr Altpapiersammlung der Ju-
gendfeuerwehr 
09.12. 19:30 Uhr Schulungsabend: Brand-
bekämpfung Photovoltaik 
16.12. 19:30 Uhr Schulungsabend: Einsatz-
stellenhygiene 
Hinweis Altpapiersammlung 07.12.: 
Gesammelt wird ab 10:00 Uhr in Rückers-
bach und Sternberg. Bitte stellen Sie ihr Alt-
papier rechtzeitig an die Straße. 
Natürlich darf jeder andere "sein" Altpapier 
an diesem Tag um 10:00 Uhr zum Festplatz 
nach Rückersbach bringen und das Alt-
papier dort abgeben.  

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Hinweis: aus rechtlicher Sicht dürfen wir 
keine blauen Papiertonnen leeren! 

Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg: 
- Bürgerbüro 
- Mehrgenerationenhaus 
- Seminarzentrum Rückersbach 

Jugendfeuerwehr: 
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs--- 
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei. Wir bei- 
ßen nicht! Die Jugendfeuerwehr bildet das 
künftige Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur 
in der Freiwillige Feuerwehr Johannesberg, 
sondern in jeder Feuerwehr... nur mit euch 
haben ehrenamtliche Feuerwehren eine Zu-
kunft. 

Kinderfeuerwehr Feuerfunken: 
Neue Kinder können sich gerne vorab an-
melden.  
Ansprechpartnerin Feuerfunken:   
Bianca Muckenschnabl, kinderfeuerwehr@ 
feuerwehr-johannesberg.de 

Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie Helfen! 
Unser Spendenkonto 
Sparkasse Aschaffenburg 
Kontoinhaber: 
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V. 
IBAN: DE77795500000005037486 
BIC:   BYLADEM1ASA 
 
 

 

Ihre Gesundheitsregionplus informiert  

Pflegeberuf – cooler als Du denkst!  

Du möchtest für Deine Zukunft einen Job, 
bei dem Du wirklich etwas beeinflussen 
kannst?  

Du bist auf der Suche nach einer beruflichen 
(Neu-)Orientierung?  

Dann bietet Dir das Pflege-Camp die ultima-
tive Chance in genau einen solchen Beruf 
reinzuschnuppern! Auch für Quereinsteiger 
mit Erfahrungen in einem anderen Beruf ist 
das Pflege-Camp eine gute Chance! 

Denn die Ausbildung zur Pflegefachfrau/-
mann oder zum Pflegefachhelfer/-in punktet 
mit einer attraktiven Vergütung und wohnort-
nahen Ausbildungsmöglichkeiten in unserer 
Region am Bayerischen Untermain. 

Die Gesundheitsregionplus organisiert in Ko-
operation mit dem Ausbildungsverbund 
Pflege eine einrichtungsübergreifende Prak-
tikumswoche, das sogenannte Pflege-
Camp. Das Praktikum findet vom 03.03. bis 
07.03.2025 statt und bietet Dir Einblicke in 
die verschiedensten Arbeitsbereiche. Du 
wirst einen Tag Klinik-Luft schnuppern, eine 
Tour in der ambulanten Pflege begleiten und 
einen Tag im Pflegeheim miterleben. Außer-
dem wirst Du Infos zu Deinen Ausbildungs- 
und Karrierechancen in der Pflege bekom-
men und die Pflegeschulen kennenlernen. 
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme! 

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.gesundheitsregion-ab.de. 
 
 
 
 
 
 

Gesundheitsregionplus Landkreis und 
Stadt Aschaffenburg 
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Öffnungszeiten: 

dienstags     18.00 – 22.00 Uhr 
freitags         17.00 – 22.00 Uhr 

Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos-
sene Gesellschaften. 

Tel.: 06021- 628 06 32 

Familienfeiern oder Vereinstreffen: 

An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver-
fügung. 

Anfragen bitte per E-Mail an: 
info@mgh-johannesberg.de

 

KONTAKT 
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg 
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro: 
Montag:          09.00-11.00 Uhr  
Dienstag:        07.30-14.00 Uhr 
Donnerstag:    08.00-11.00 Uhr                       
                       oder nach Vereinbarung  
Telefon:           06021/9014853 
Fax:                06021/9014854 
E-mail:           info@mgh-johannesberg.de 
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte 
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen. 
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar. 
 
 

 

 

Besuchen Sie uns unter:  
www.mgh-johannesberg.de 

Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

 

Rentenantrag und Rentenberatung  
(kostenlos) 
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung 
im MGH. 
Eberhard Lorenz, Versichertenberater Deut-
sche Rentenversicherung, 
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121 
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de 
Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG 
- professionell und preiswert - für Arbeitneh-

mer, Beamte und Rentner. 
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung 
im MGH 
Andrea Bück Aschaffenburg, Leiterin Lohn-
steuerhilfeverein „Steuerring“, Tel. 06021/ 
4424100 oder E-Mail andrea.bueck@steuer-
ring.de 
Auf Wunsch des MGH entfällt die einmalige 
Aufnahmegebühr.  

Beratungen

 

Frauenfrühstück 
Alle interessierten Frauen sind herzlich ein-
geladen zum Frauenfrühstück am Mittwoch, 
11. Dezember 2024 um 09.00 Uhr im MGH 
Johannesberg. 

Wir treffen uns zu einer adventlichen Runde, 
zu der jeder etwas Passendes mitbringen 
kann (Text, Gedicht, Lied, etc.).  
Herzlich willkommen! 

Kontakt: Doris Riedel Tel. 06029-8130 
 
 

 

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin-
nen oder Helfer! 
Rufen Sie uns doch einfach an oder kom-
men Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!  

Dringend gesucht:  
MGH-Café, sonntags von 14.00 bis 17.00 
Uhr 
Mittagessen, dienstags von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr  
Gemütliche Kaffeerunde 60+, mittwochs 
nachmittags 
MGH Zum Lamm rund um die Öffnungszei-
ten 

Aktuelles

Sie möchten uns ehrenamtlich  
unterstützen?

Freitag ist Markttag 
ab 8.00 Uhr – vor der Kirche  

und auf dem Parkplatz 

Aktuelles:  

Wegen Krankheit ist der Stand 
der Metzgerei Hellenthal diese 
Woche nicht auf dem Markt ver-
treten. 

Nutzen Sie auch die Einkaufs-
möglichkeiten Meyer´s Allerlei 
und den Teo  Supermarkt. 

 

 

Spenden für das MGH 
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht 
 finanzieren. Wir freuen uns daher über jede 
Unterstützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen. 

Spendenkonto: 
Lebensträume e.V. 

Raiffeisenbank Aschaffenburg 
IBAN: DE62 7956 2514 0001 8805 51 

BIC: GENODEF1AB1 

Fördermitgliedschaft 
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro  
unterstützen. Einen Aufnahmeantrag senden 
wir Ihnen gerne zu. 
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
info@mgh-johannesberg.de 

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Das MGH-Café 
MGH-Café sonntags von  

14.00 bis 17.00 Uhr 
Außerdem bieten wir unsere  

leckeren Kuchen und Torten zur 
Abholung an.

Das Mittagessen für Senioren und  
andere Hungrige jeden Dienstag um 

12.00 Uhr für 9,50 Euro  
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht, 

Dessert, Wasser & Kaffee)!  
Eine Anmeldung ist erforderlich.  

Fahrdienst wird angeboten.  
Wir freuen uns auf SIE! 

Zum Mittagessen gibt’s am 
10.12.2024:  

Lasagne

Mittag Essen
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Fr, 06.12.24        08.00-14.00 Uhr    Markttag vor dem MGH & rund um die Kirche 
mit versch. Anbietern 

                           17.30-19.00 Uhr    Bücherei 

Sa, 07.12.24       11.00-14.00 Uhr    ASP Plätzchen backen 

So, 08.12.24       11.00-12.00 Uhr    Bücherei 
                           14.00-17.00 Uhr    MGH Café – Kuchen auch zur Abholung 

Mo, 09.12.24      06.00-09.00 Uhr    Rorate 
                           08.30-09.30 Uhr    Gymnastik für Jedermann 
                           09.30-10.30 Uhr    Gymnastik für Jedermann (noch freie Plätze) 
                           09.45-10.45 Uhr    Musikfüchse 
                           15.15-16.00 Uhr    Kinder-Yoga 
                           15.45-16.45 Uhr    Musikfüchse 
                           18.00-19.00 Uhr    Yoga für Männer 

Di, 10.12.24        08.00-11.00 Uhr    Dienstagsfrühstück 
                           09.30-10.15 Uhr   Musikfüchse 
                           12.00-14.00 Uhr    Mittagessen für Senioren und andere Hungrige 
                           14.00-15.30 Uhr    Mediensprechstunde 
                           15.45-16.45 Uhr   Musikfüchse 

Mi, 11.12.24       15.00-17.00 Uhr   Gemütliche Kaffeerunde für Senioren 
                           15.30-17.00 Uhr   Bücherei 
                           15.30-17.30 Uhr    Chor 
                           16.00-17.30 Uhr    Mediensprechstunde 
                           18.30-20.00 Uhr    Yoga – VHS 
                           20.00-21.30 Uhr    Yoga - VHS 

Do, 12.12.24       08.00-11.00 Uhr    Winterfrühstück 
                           10.00-12.00 Uhr    Krabbelgruppe 
                           14.00-17.30 Uhr    Seniorennachmittag 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse

Wochenplan

 

Weihnachtsbeleuchtung – romantisch 
und bitte umweltverträglich 
In der oft grauen, dunklen Vorweihnachtszeit 
ist Weihnachtsbeleuchtung etwas sehr 
Schönes. Sie erhellt unsere Herzen, bringt 
Licht und Fröhlichkeit in unsere Seelen.  
Leider hat die energiesparende LED-Tech-
nik, die von Jahr zu Jahr günstiger im Handel 
angeboten wird, nicht nur Vorteile mit sich 
gebracht. Bei vielen Beleuchtungsszenen ist 
der Begriff „Romantik“ inzwischen weit  
hergeholt. Die ehemals „stillen“ Lichtlein 
haben sich vielerorts gewandelt in lauthals 
„schreiende“ Fluten an blendend hellen 
Lichterketten, mächtigen Leucht-Figuren 
und aufdringlich blinkenden Gebilden in 
bunten Farben. Es wird immer heller, immer 
greller und immer mehr.  

Landratsamt Aschaffenburg  
Kreisfachberatung Gartenkultur

Die Weihnachts-(Außen-)Beleuchtung trägt 
mittlerweile gehörig zur Lichtverschmutzung 
bei. Sie nimmt damit, was fast alle Lebewe-
sen essentiell brauchen: eine dunkle Nacht 
und einen klar unterscheidbaren Hell-Dun-
kel-Rhythmus. 
Mittlerweile leuchten in Deutschland sage 
und schreibe 20 Milliarden einzelne Weih-
nachts-Lämpchen um die Wette! Das macht 
unsere Nächte noch heller als sie wegen der 
ganzen Kunstlichtmassen eh schon sind. 
Diese so genannte Lichtverschmutzung (De-
finition: Lichtverschmutzung = Aufhellung 
des Nachthimmels durch menschen-
gemachtes künstliches Licht) wirkt negativ 
auf Umwelt, Natur und Mensch ein, denn wir 
Lebewesen brauchen die absolute Dunkel-
heit, um uns zu regenerieren. Tagaktive 
 Lebewesen, so auch der Mensch, werden in 
ihrer Nachtruhe in den natürlichen Wach-
Schlaf-Phasen gestört. Helle Nächte kurbeln 
auch den Stoffwechsel der Vögel an. Sie 

haben dadurch mehr Hunger, können diesen 
aber wegen dem Mangel an Nahrungsquel-
len im Winter nicht ausreichend stillen. Das 
kann tödlich enden. Nachtaktive Lebewesen 
werden geblendet, irritiert und verdrängt – 
Verhaltensänderungen und ein Rückgang 
der Population wurde bspw. bei den Igeln 
festgestellt. Auch sind negative Auswirkun-
gen auf Pflanzen inzwischen bewiesen. 
Hinzu kommen die Umweltbelastungen, die 
durch die massenhaft, billig produzierten 
und von den Produktionsstätten in alle Welt 
verfrachteten Weihnachts-Lichtspielereien 
entstehen. 
Wenn wir alle aber ein paar Tipps beherzigen 
und das Motto „Die Dosis macht das Gift“ 
berücksichtigen, kann eine Weihnachts-
beleuchtung dennoch einigermaßen umwelt-
verträglich sein. 

Tipp 1: Lichtfarbe: Wählen Sie nur war-
mes gelbes, goldenes und bernsteinfar-
benes Licht 
Diese warme Weihnachtsbeleuchtung hat 
nur um die 2000 Kelvin – die negativen Um-
welteinflüsse halten sich hier in Grenzen. Je 
weißer oder sogar bläulicher das Licht ist  
(> 3000 Kelvin), desto greller, blendender 
und damit unangenehmer empfinden unsere 
Augen das Licht, desto größer ist die Beein-
trächtigung für Organismen – und desto 
 intensiver auch die Lichtglockenbildung und 
damit die Aufhellung der Nächte. 

Tipp 2: Lichtausrichtung: Alles Licht sollte 
nur nach unten leuchten 
Achten Sie bitte darauf, dass Sie keine Licht-
abstrahlungen nach oben oder zur Seite er-
zeugen. Licht wird über sehr weite Strecken 
weitergetragen. 

Tipp 3: Mengenbegrenzung: Weniger ist 
mehr 
Wir beobachten momentan ein regelrechtes 
Lichtwettrüsten. LED sind recht günstig in 
der Anschaffung und im Betrieb, sodass 
immer noch mehr gekauft und eingesetzt 
werden. Straßenlaternen und Wegebeleuch-
tungen sind mancherorts um die Weih-
nachtszeit gar nicht mehr nötig, weil Städte 
und Dörfer vor lauter Weihnachtslicht regel-
recht im Lichtermeer ertrinken. Lassen Sie 
sich nicht vom „Wettrüsten“ anstecken! 
Ganz persönliche, wohl dosierte, warme 
Lichtakzente, nur für Sie privat und nicht für 
den Nachbarn, sind Balsam für die Seele. 

Tipp 4: In der Ruhe liegt die Kraft 
Wir leben momentan in einer Zeit voller Hek-
tik, Schnelllebigkeit und riesiger Mengen an 
Informationsfluten. Was wir dringend brau-
chen, ist ein Ausgleich dazu: Ruhe, Entspan-
nung, und die Seele baumeln lassen. 
Hämmernde Blinklichter in grellen Farben, 
eilende Lauflichterketten und pulsierende 
Farbwechselgebilde verstärken unsere 
Stress-Situation noch mehr. 

Tipp 5: Lichtzeit begrenzen 
Vom 1. Advent bis zum 6. Januar (Drei-
königstag) ist es schön sich mit warmem 
Licht auf die Weihnachtszeit einzustimmen. 

Johannesberger Einkaufsbus 

Unser Einkaufsbus fährt wieder! 
Immer freitags von 09.00 - 11.00 Uhr zum Dämmer Tor. 

Bitte unter 06021 – 901 48 53 anmelden. 
Gerne auch auf den Anrufbeantworter sprechen.

Dämmerschoppen 
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr  

im MGH Zum Lamm  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

So., 29.12.24     Buweschenkelkartenspielen        FFW Breunsberg

Änderung Terminkalender der Gemeinde Johannesberg und des Vereinsrings 
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Ein Zelebrieren dieser besonderen Zeit von 
Herbstbeginn bis in das Frühjahr hinein aus-
zuweiten, stört uns beim Lebkuchen- und 
Weihnachtsschokoladenverkauf; Lichterket-
ten & Co. sollten wir daher ebenfalls in ihrem 
Einsatz enger begrenzen.  
Weihnachtsbeleuchtung zur Schlafens-
zeit ausschalten. Die Beleuchtung sollte die 
Nacht über ausgeschaltet werden. Ziehen 
Sie den Stecker, wenn Sie zu Bett gehen und 
gönnen Sie sich, ihren Nachbarn sowie den 
Tieren und Pflanzen ihre erholsame Nacht-
ruhe. 
Tipp 6: Bewusster Kauf 
Ein bewusster Kauf von Weihnachtsbeleuch-
tung dankt Ihnen unsere Umwelt. Die LED-
Technik ist energiesparend – trotzdem sorgt 
der massive Mehr-Einsatz von Leuchtmitteln 
für einen beachtlichen Energieverbrauch und 
somit auch CO2-Ausstoß. Für unsere 
 Weihnachtsbeleuchtung muss inzwischen 
umgerechnet ein ganzes Kraftwerk für die 
Stromversorgung aufkommen. Der entspre-
chende CO2-Ausstoß beträgt fast 400.000 
Tonnen! Die billig produzierten Lichterketten 
und Lichterarrangements enthalten fast alle 
Weichmacher (DEHP und DBP) und Chlor-
paraffine (SCCP) – die meisten von ihnen 
sogar in höchst bedenklichen und definitiv 
schädlichen Mengen – eine erhebliche Be-
lastung für Mensch und Umwelt. Ein großes 
Problem stellt diese Komponente nicht nur 
in der Herstellung und im Gebrauch, son-
dern auch in der späteren Entsorgung dar.  
Ich wünsche Ihnen eine entspannte (Vor-) 
Weihnachtszeit, mit bewussten, warmen 
Lichtakzenten, fair produziert und um Mitter-
nacht vom Netz getrennt. 
Jenny Kummer, Dipl.-Ing. (FH) 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Lan-
despflege, Landkreis Aschaffenburg 
mit freundlicher Unterstützung von Paten-
der-Nacht und Sabine Frank – Sternenpark 
Rhön sowie dem Klimaschutzmanagement 
des Landkreises Aschaffenburg 
 
 

 

Die Steuerungsgruppe Fairtrade-Land-
kreis Aschaffenburg informiert: 
Viele Produkte aus dem fairen Handel eignen 
sich hervorragend als Weihnachtsgeschenk. 
Die Palette reicht vom Kaffee oder Tee, der 
von Kleinbauern in Kooperativen angebaut 
wird, über Naschereien mit fair gehandelten 
Zutaten bis hin zu kunsthandwerklichen Pro-
dukten aus aller Welt. Darüber hinaus ist die 

Landratsamt Aschaffenburg

Weihnachtszeit der beste Anlass für den Ge-
nuss von allerlei Leckereien: Schokolade, 
Lebkuchen, Nüsse, Orangen – all das gibt es 
auch fair gehandelt. 
Produkte mit dem Fairtrade-Siegel oder Sie-
geln einzelner Fair-Handels-Organisationen 
gibt es im Landkreis Aschaffenburg in zahl-
reichen Einzelhandelsgeschäften und in den 
Weltläden, den Fachgeschäften des fairen 
Handels. Zudem organisieren „Eine Welt“-
Arbeitskreise und kirchliche Organisationen 
Fairtrade-Verkaufsaktionen in der Advents-
zeit, zum Beispiel im Anschluss an den Got-
tesdienst. 
Wer fair schenkt, bereitet doppelt Freude. 
Man beschenkt nämlich nicht nur seine 
Liebsten, sondern bereitet auch den Men-
schen, die das Produkt hergestellt haben, 
eine Freude. Denn im Fairen Handel erhält 
der Produzent einen fairen Lohn für seine 
 Arbeit. 
Durch den Einkauf fair gehandelter Produkte 
kann jeder einzelne – auch über die Weih-
nachtszeit hinaus – etwas dafür tun, die Welt 
ein Stück gerechter zu machen. 
Ansprechpartner im Landratsamt Aschaf-
fenburg 
Andreas Hoos 
Klimaschutz, Fairtrade, Agenda 2030 
06021 394-7030 
klimaschutz@lra-ab.bayern.de 
www.klimaschutz-ab.de 
 
 
 
 

 

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an.  
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshoch-
schule in Mömbris. 
Für den neuen Integrationskurs, voraus-
sichtlicher Beginn am 10.02.2025 (vormit-
tags) in Mömbris, sind Anmeldungen ab 
sofort möglich. 
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge. 
Wir suchen: 
Kursleitungen (w/m/d) 
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskursen 
oder vom BAMF geförderten Deutschkur-
sen. 

Volkshochschule  
Kahlgrund-Spessart e.V.

- Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichsthal, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach. 

Praktikanten (w/m/d)   
nach Absprache 
Bewerbung und Rückfragen an: 
vhs Kahlgrund-Spessart e.V. 
Kirchstr.3, 63776 Mömbris 
info@vhs-kahlgrund-spessart.de 
Tel. 06029/992638-0 

Wanderungen 
So. 08.12. 
Winterliche Kapellenwanderung (K) 12 Uhr 

Präsenzkurse 
Fr. 06.12. 
Yin Yoga 16.20 Uhr 
Fr. 13.12. 
Yin Yoga 18 Uhr  
Di. 17.12. 
Yin Yoga 18:30 Uhr 

Onlinekurse 
Einstieg jederzeit möglich 
Hatha Yoga – das flexible 10er Abo (K)  
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte 
Sa. 07.12. 
Einführung in die Grundfunktionen von Excel 
9 Uhr 
So. 08.12.  
Einführung in die Grundfunktionen von 
PowerPoint 09 Uhr 

Männerchor in Westerngrund – Tradition 
trifft Moderne (K) – Anmeldung jederzeit 
möglich 
Wir möchten Sie einladen, in lockerer und fa-
miliärer Atmosphäre mit viel Spaß den mo-
dernen Schlager und beliebte Chorlieder neu 
erklingen zu lassen.  
Bitte mitbringen: Spaß am Singen und gute 
Laune – fühlen Sie sich bei uns herzlich will-
kommen. 
Weitere Infos unter www.männerchor-wes-
terngrund.de oder bei 
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830. 

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden.  
Bitte beachten: 
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe. 
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehal-
ten! 

Achtung: 
Hahnenkammjagd am Samstag, dem 07. Dezember 2024 

Liebe Waldbesucher, 
Am 07. Dezember findet wieder die Hahnenkammjagd statt.  
Ziel ist es, die Schwarzwildbestände/Wildschweinpopulation unter Kontrolle zu halten. 
An diesem Tag wird revierübergreifend im gesamten Waldgebiet um den Hahnenkamm gejagt. 
Teilnehmen werden die Reviere Wasserlos, Michelbach, Kälberau, Hörstein, Dettingen, Mömbris und 
Rückersbach und Kleinostheim. 
Die Wege sind dementsprechend mit Warnschildern versehen und werden teilweise auch mit einem 
Betretungsverbot gesperrt. Wir bitten die Bevölkerung im Zeitraum zwischen 8 und 14 Uhr diese Berei-
che zu meiden. 

Gleichzeitig werden die Selbstwerber für Brennholz gebeten, in diesem Zeitraum keine Arbeiten im Wald 
im Revier Rückersbach durchzuführen. 

Text: Die Jagdpächter um den Hahnenkamm
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Baumpflanzaktion mit den Feuerdrachen 
Unter Anleitung und Mithilfe von Förster Florian Fischer 
und Naturschutzwart Burkhard Staab sorgten am 26.11. 
die Kids aus dem Johannesberger Waldkindergarten für 
neue Bäume im Johannesberger Gemeindewald an der 
Rückersbacher Straße. Es wurden Amerikanische Rot-
eichen, Esskastanien, Weißtannen, Speierlinge und Ulmen 
gepflanzt. Diese Baumarten kommen mit dem Klimawan-
del besser zurecht. Anschließend wurden sie durch Draht-
schutzhüllen vor Rehverbiss geschützt. Trotz des 
regnerischen Wetters zeigten sich die kleinen Baumpflan-
zer/*innen sehr interessiert und fleißig. Damit die neuen 
Bäumchen nicht in Vergessenheit geraten, erhielten sie 
Namensschildchen. Es bleibt nun zu hoffen, dass sich 
die Baumsetzlinge – genau wie ihre Pflanzer/*innen - gut 
entwickeln und zu stattlichen Individuen heranwachsen. 

Bäume an der Mühlberg-Grund-
schule Johannesberg gepflanzt  

Die geplanten Baumpflanzungen auf der Freifläche 
der Mühlberg-Grundschule wurden vom Deut-
schen Damen Automobil-Club anlässlich ihrer Aus-
fahrt im Mai 2023 mit einer Spende von 1.000 Euro 
unterstützt. 
Am 25.11.2024 konnten unter Mithilfe des Bauhof-
Teams, einiger Schüler der Mühlberg-Grundschule 
und Frau Rektorin Pia Steigerwald die vier Bäume 
gepflanzt werden, eine Kupferfelsbirne, eine Fin-
kenwerder Deichnuss, eine Weißesche und ein 
Baumhasel.  
Wir sagen nochmals danke an Frau Sonja Meinin-
ger und Frau Dr. Sarah Illert vom DDAC Hessen-
Nassau für die großzügige Spende und die tolle 
Aktion. 
Ein herzliches Dankeschön auch den fleißigen Hel-
fern von Mühlberg-Grundschule und Bauhof. 
Text und Bilder Gemeinde Johannesberg
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Ende des amtlichen Teils

Text und Bilder:  
Burkhard Staab Naturschutzwart Wanderlust Breunsberg


